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AN(GE)DACHT
DURCH DEN FRÜHLING SAUSEN
Bei all den wunderbaren und wichti-
gen Feiertagen, die zum Erscheinen 
dieses Gemeindebriefes noch vor 
uns liegen, kann es einem so vor-
kommen, als würde man durch den 
Frühling sausen.
Noch ist Fastenzeit, doch Gründon-
nerstag, Karfreitag und Ostern sind 
schon in Sichtweite. Ein auf und ab 
der Gefühle und Ereignisse. Die Jün-
gerinnen und Jünger sind mit Jesus 
auf dem Weg, und Jesus sieht sein 
Schicksal auf sich zukommen.
Das letzte gemeinsame Beisammen-
sein an Gründonnerstag, die Kreuzi-
gung am Karfreitag und die Aufer-
stehung an Ostern. Ein Wechselbad 
der Gefühle von Schreck, Angst, 
Unsicherheit, Zuversicht und dann 
doch Freude. 
So geht es uns, jedenfalls den meis-
ten von uns, in diesem Moment, 
in dem ich „jetzt“ diese Andacht 
schreibe. Zum Erscheinen dieses 
Gemeindebriefes hat sich die Welt 
weitergedreht und wer weiß was los 
ist, wenn er in euren und Ihren Hän-
den liegt. Die Entwicklungen in der 
Welt nehmen eine derartige Fahrt 
auf, dass einem manchmal schwin-
delig wird.
Die Welt, unser aller Welt, mit Men-
schen die unterschiedliche Spra-
chen sprechen. So war es auch 
damals zu Jesu Zeiten. Denn, wenn 
wir weitersausen in die Zeit nach Os-
tern, kommen wir über Himmelfahrt 
bei Pfingsten an.
Pfingsten, der Geburtstag der Kir-
che. Wir Christen feiern, dass der 
Heilige Geist die Jünger und Jünge-
rinnen erreicht/erfüllt, auf sie herab-
fällt sozusagen. Und dann verbreiten 

sie die christliche Botschaft, den le-
bendigen Glauben, und zwar in ver-
schiedenen Sprachen. Vorher saßen 
sie alle in einem Haus, als ein großes 
Brausen, wie ein gewaltiger Sturm 
vom Himmel gesaust kam. So lesen 
wir es in der Apostelgeschichte.
Die dort lebenden Juden kamen von 
allen Völkern und sprachen in allen 
Sprachen. Auch damals gab es Men-
schen, die sich darüber verwunder-
ten, dass manche in ganz anderen 
Sprachen sprachen… und tatsäch-
lich gab es auch damals schon Men-
schen, die sich darüber amüsierten. 
Der Grund dafür kann natürlich viel-
fältig sein. Sicher gibt es Menschen, 
die einfach missgünstig sind oder 
Menschen, die nur sich sehen oder 
Menschen, deren Selbstvertrauen 
eine Verunsicherung in sich birgt 
oder noch andere Gründe.
Neben der großen Bedeutung des 
Pfingstfestes und dem, was die Jün-
gerinnen und Jünger erlebten, erfüllt 
es mein Herz mit Glauben, Zuver-
sicht und Gemeinschaft, das auch 
heute Menschen, die unterschied-
liche Sprachen sprechen, ganz 
dicht nebeneinander wohnen. Unser 
christlicher Glaube öffnet uns die 
Türen für den weltweiten Blick auch 
dahingehend, Menschen Heimat zu 
geben und nicht Menschen auszu-
schließen oder abzuweisen.
Ihre und eure 

Prädikantin Michaela Lemke
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NACHMITTAGSTREFF 60+
von 15 Uhr - 16:30 Uhr

Zum gemütlichen Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen laden wir herzlich in die Pfarrscheune Brei-
tenfelde ein. Unsere Treffen finden monatlich immer 
am letzten Dienstag statt. Sie sind herzlich eingela-
den.
Dienstag 29. April 2025
Dienstag 27. Mai 2025
Dienstag 24. Juni 2025
Freitag 18. Juli 2025 (Einladung zum Grillen in das 
DHG Niendorf. Wir können uns auf ein paar schöne 
Stunden in Gemeinschaft mit dem Seniorenkaffee 
St. Anna freuen). Vom Seniorenausschuss, A. Stamer, 
M. Koops, S. Marx, A. Lummert

GEMEINDEBÜCHEREI
von 15.30 Uhr - 18 Uhr

Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat sind wir für 
Sie da. Ungefähr 1000 Bücher, Krimis, Romane, Bio-
graphien und ein paar Hörbücher nennen wir unser 
Eigen. Jedes Jahr im Januar kaufen wir neue Bücher 
dazu. Es ist bestimmt für jeden etwas dabei.

In der Pfarrscheune, Dorfstraße 26.

Bei netten Gesprächen können Sie kostenlos Bü-
cher ausleihen. Schauen Sie doch einfach mal vor-
bei, wir würden uns sehr freuen. Ihr Büchereiteam

SENIORENKAFFEE ST. ANNA
von 15 Uhr - 17 Uhr

Die Seniorinnen und Senioren treffen sich in gemüt-
licher Runde im DGH zu Niendorf (gegenüber der St. 
Anna Kirche) In diesen zwei Stunden ist uns der ge-
meinsame Austausch und die Begegnung untereinan-
der sehr wichtig. Neben der Kaffeezeit begleiten uns 
Lieder und Geschichten - mit und ohne kirchlichem 
Hintergrund. Fühlen SIE sich herzlich eingeladen! 
Vom Seniorenausschuss, Michaela Blaack-Hennies
Freitag 28. März 2025 (für April)
Freitag 02. Mai 2025
Freitag 06. Juni 2025
Freitag 18. Juli 2025 (Wir laden zum Grillen in das 
DHG Niendorf ein. Wir können uns auf ein paar 
schöne Stunden in Gemeinschaft mit dem Nachmit-
tagstreff 60+ freuen). 

GEMEINDELEBEN
UNSERE GRUPPEN UND KREISE
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Nein, so versonnen schaue ich 
eher selten, aber jetzt, in den Zwi-
schenzeiten meines noch hier und 
noch nicht da. Dankbar blicke ich 
auf fast 20 gefüllte Berufsjahre zu-
rück, in denen ich mich in Aumüh-
le ausprobieren, entwickeln und 
entfalten durfte. Es sind Jahre, in 
denen unsere 4 Jungs geboren und 
groß geworden sind. Es sind Jah-
re, die gefüllt waren mit der Arbeit 
und Auseinandersetzung von Kin-
der-Musicals, größeren Chor- und 
Orchesterwerken, mit fröhlichen 
Festen und Feiern, Chor- und Fami-
lienfreizeiten, mit Abschieden von 
lieben Menschen, auch von Pas-
toren und einer Pastorin, die nach 
Aumühle kamen und wieder gingen. 
Nein, wir haben hier keine bleibende 
Statt; und in Zukunft soll, darf und 
möchte ich suchen – und hoffentlich 
finden! -, was in Ihrer, meiner neuen 
Region, an Großem in klammen Zei-
ten möglich ist.

Wiederholung liegt mir nicht so 
recht; außer, dass wir ziemlich re-
gelmäßig Bach’s Weihnachtsora-
torium gesungen haben, wurden 
höchstens das Brahms- oder Fau-
ré-Requiem und mein Lieblings-
kindermusical zur Passion wieder-
holt. Ich suche die Interaktion, lasse 
mich gerne anstecken von Neuem. 
Für manche meiner Sängerinnen 
und Sänger bin ich nicht streng ge-
nug, wenn andere zu viele Fehlzei-
ten bei den Proben aufweisen – ich 
tue mich eben schwer mit dem Auf-
stellen von Regeln. Wenn der Groß-
teil einer Chorgruppe den inneren 
Wert ihrer Gemeinschaft ermisst, 

wird sie, wann immer es möglich ist, 
zu Proben und Auftritten zusammen 
kommen. Vielleicht nur ein Wunsch?

Ich wünsche mir, dass auch wir bald 
zusammen kommen, selbst wenn 
der Hauptteil meiner Arbeitszeit „in 
der großen Stadt“ sein wird: immer-
hin führt mich jeder Heimweg min-
destens an Breitenfelde, Niendorf 
und Schretstaken vorbei, so dass 
„der Abstecher“ quasi auf der Stre-
cke liegt. Ich freue mich, besonders 
für die kleinen Dorfkirchen Fahrrad-, 
Pilger- oder andere Musikformate zu 
erdenken und mit Ihnen gemeinsam 
lebendig werden zu lassen. Heute 
(Stand: Mitte März) kann ich noch 
nicht viel sagen zu geplanten Ver-
anstaltungen. Ich darf aber einladen 
zu den regelmäßigen Orgelkonzer-
ten in St. Nicolai (jeweils am letz-
ten Sonntag im Monat um 17 Uhr) 
oder der Eröffnungsveranstaltung 
des Musiksommers am Samstag, 
28. Juni, 11 Uhr in Siebenbäumen 
oder der sängerischen Mitwirkung 
in einem der Chöre oder beim Of-
fenen Singen an der Kurparkbühne 
in Mölln am Sonntag, 20. Juli um 
16 Uhr.

Alle Kinder (ab 10 Jahren) und Ju-
gendlichen (vielleicht auch Erwach-
senen?), die in der 3. Sommerferien-
woche noch kein Programm haben, 
darf ich auf eine Musical-Freizeit 
hinweisen. Quasi vor der Haustüre, 
in Ratzeburg (wir haben die JH an-
gemietet) beschäftigen wir uns mit 
Albert Schweitzer. Wir wollen seine 
Geschichte erzählen und musika-
lisch gemeinsam mit dem Pastoral-
kolleg Ratzeburg schauen, wie es 
klingen würde, wenn Schweitzer als 
„Urwald-Doktor“ nicht nur Bach auf 
der Orgel gespielt hätte, sondern 
sich mit afrikanischen Musiktradi-
tionen auseinander gesetzt hätte. 
Wenn du neugierig geworden bist 
oder ein Teil unserer (bislang noch 
sehr kleinen) Musicalgruppe sein 
möchtest, schreib bitte bis zum 
13. April eine Mail an bornholdt@
aumuehle.de Unsere Proben begin-
nen am Sonntag, 10. August; die 
Uraufführung unseres Schweitzer-
Musicals wird am Freitag, 15. Au-
gust um 17 Uhr sein.

Es grüßt Sie und euch,
Susanne Bornholdt

AUS UNSEREM KGR
VON ABSCHIED UND NEUBEGINN
WIR FREUEN UNS AUF UNSERE NEUE KIRCHENMUSIKERIN         
FÜR UNSERE REGION AB 01.05.2025
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AUS UNSEREM KGR
DIENSTJUBILÄUM
Seit dem 01.06.2005 ist Almut Brüg-
gemann Küsterin in der St. Anna-Kir-
che in Niendorf. Angefangen hat es 
schon viel früher: schon 1995 hat sie 
Pastor Fontius gewinnen können, 
Ingrid Gegalski in Krankheits- und 
Urlaubszeiten zu vertreten. Seitdem 
hat sie sich auf sieben Pastoren 
und Pastorinnen einstellen müssen. 
Jede/jeder hat seine/ihre Eigenart 
mitgebracht:  Dr. Fontius, Jörg und 
Heike Reimann, Susanne Ulrichsen, 
Gaby Gusek und heute Jennifer 
Rath und Tobias Knöller.

Mit ihrer ruhigen besonnenen Art ist 
ihr dies immer gut gelungen.Ihre Mo-
tivation, Dienst in der Kirche mit fünf 
Stunden in der Woche neben ihrer 
Berufstätigkeit zu tun, beschreibt sie 

so: „Mir gefällt der Kontakt zu den 
Menschen, die in die Kirche kom-
men, aber besonders beim Senio-
rentreffen.“
Nicht nur die Verschönerung der Kir-
che zu Gottesdiensten, Taufen, Trau-
ungen und Beerdigungen und die 
Reinigung, sondern auch die Vorbe-
reitung des Seniorentreffens gehört 
zu ihren Aufgaben.
Unterstützung und Hilfe bekommt 
sie auf vielfältige Weise, wie sie be-
tont. Im Anfang ihrer Zeit hat sie Bar-
bara Meyns als Floristin beim Altar-
blumenschmuck beraten, und heute 
ist es vor allem das Ehepaar Blaack-
Hennies.
Gut integriert in die Dorfgemein-
schaft war sie 24 Jahre im Musikzug 
der Feuerwehr, 32 Jahre aktives Mit-

glied im Feuerwehrdienst und nun in 
der Ehrenabteilung.
Sie mag reiten und Radtouren mit 
dem E-Bike und nutzt die Gymnastik 
im Dorf.
Wir danken Frau Brüggemann für 20 
Jahre Dienst in unserer Kirche, gra-
tulieren ihr herzlich und wünschen 
ihr weiter Freude an der Arbeit und 
Gottes Segen.  

ALMUT BRÜGGEMANN - 1.6.2025 - 20 JAHRE KÜSTERIN

Wenn du nach den Sommerferien mindestens in die 7. 
Klasse kommst, bist du in der Konfizeit genau richtig. 
Hier geht es um deine Fragen, darum mit anderen nach 
Antworten zu suchen, den Glauben zu leben, Spiele zu 
spielen und zusammen wegzufahren. Am Ende der Kon-
fizeit empfängst du einen besonderen Segen in deiner 
Konfirmation.
Wir haben eine gemeinsame Konfigruppe mit der Möllner 
Kirchengemeinde. Wir treffen uns einmal monatlich an 
einem Samstag von 11:00–16:00 Uhr in Mölln (meistens) 
oder in Breitenfelde (ab und zu). Außerdem übernachten 
wir in der Kirche und fahren in der Mitte der Konfizeit auf 
Konfifreizeit nach Berlin. Für die Samstagskonfis sind 
Pastorin Jennifer Rath (Breitenfelde) und Pastor Torben 
Stamer (Mölln) mit vielen Teamer:innen zuständig.
Anmelden kannst du dich ab sofort per Post oder per 
Mail. Den Anmeldebogen findest du auf unserer Home-
page. Einfach den QR-Code einscannen. Übrigens - 
eine Anmeldung verpflichtet nicht zur Konfirmation. Du 
kannst gern auch erst einmal bei uns reinschnuppern 
und schauen, wie es dir gefällt.

Konfi-Schnupper-Abend
Für alle die noch unentschlossen sind und überlegen, 
nach den Sommerferien mit dem Konfi zu beginnen: Wir 
laden dich und deine Eltern herzlich zum Konfi-Schnup-
per-Abend am 08. Juli von 18:30–19:30 ins Polleyn-Zen-
trum in Mölln ein. An dem Abend kannst du uns Pastorin-
nen und Pastoren und die Teamer:innen kennenlernen. 
Außerdem kannst du einmal reinschnuppern, was im 
Konfi passiert. Deine Eltern haben die Möglichkeit, Fra-
gen zu stellen.
Weitere Informationen bei Pastorin Jennifer Rath

ANMELDUNG ZUM 
KONFIJAHRGANG 2025 -2027
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AUS UNSEREM KGR
TERMINE KONFIRMATIONEN 2025

HEILIG-GEIST-KIRCHE 
03.05.2025, 10:00 UHR

MARIENKAPELLE 
11.05.2025, 10:00 UHR

Jasmin
Isabell
Carl
Marla
Tom
Philipp
Tobias
Niklas
Maxi

Behrmann
Jörgensen
Kassebaum
Krüger
Lampe
Müller
Pfefferle
Russ

Wandahl

Paul 
Ruven 

Hannah
Richard

Choinowski
Hingst

Mannshardt
Schäper

M
Ö

L
L

N

KIRCHE BREITENFELDE 
04.05.2025, 10:00 UHR
Eike
Noah
Jarik Oliver
Charlotte 
Melina 
Henrik  
Louis
Rieke 
Till
Lina-Sophie 
Anouk
Momme
Medine

Brügmann
Bruhn
Busekist
Domanski
Häusler
Hinze
Hubert
Knorr
Loß
Piske
Schönfeldt
Volquardsen
Vural

B
R

E
IT

E
N

F
E

L
D

E

S
C

H
R

ET
S

TA
K

EN
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Liebe Gemeinde!
Ostern hat es in der Beliebtheit der Feste heutzutage lei-
der nicht immer so ganz einfach. Ein paar schöne, freie 
Tage im Frühling: Ja, die tun gut und die nehmen wir na-
türlich gerne an. Am besten mit etwas Sonnenschein ver-
feinert. Aber die eigentliche Botschaft von Karfreitag und 
Ostern – wer kann da schon richtig durchsteigen? Jesus 
Christus, der Sohn Gottes, stirbt freiwillig am Kreuz und 
besiegt drei Tage später Teufel und Hölle und steht von 
den Toten auf. Das klingt für viele Menschen heute sehr 
weit hergeholt. 

Und dennoch: Für uns Christinnen und Christen ist die 
Feier der Karwoche und des Osterfestes der Höhepunkt 
des Jahres. Und ich finde, es kann auch der Höhepunkt 
eines Lebens werden: Österlich zu leben - also befreit 
von Angst, Schuld und Tod,  und dafür versöhnt mit sich 
selbst, seinen Mitmenschen und Gott – das verändert al-
les! Gerade in einer Zeit, in der so Vieles unsicherer zu 
werden scheint, in der so viele Menschen immer sorgen-
voller werden, ist es so wichtig, dass wir als Christinnen 
und Christen dieses große Fest feiern. In diesem Sinne: 
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten in der 
Kar- und Osterzeit!

Palmsonntag (Beginn der Karwoche):
• Sonntag, 13. April 2025, 10 Uhr: Abendmahlsgottes-
dienst in St. Anna zu Niendorf / St.: Jesus zieht in Je-
rusalem ein – und alle Gottesdienstbesucher erhalten 
einen Palmenzweig zum Mitnehmen.

Gründonnerstag (Gottesdienst vom letzten Abendmahl):
• Donnerstag, 17. April 2025, 18 Uhr: Wir feiern mit 
dem Flötenkreis in der Pfarrscheune Breitenfelde 
den Gottesdienst vom letzten Abendmahl. Anschl. 
Agape-Feier (Mitbring-Buffet).

Karfreitag (Sterbestunde Jesu):
• Karfreitag, 18. April 2025, 15 Uhr in St. Anna zu Nien-
dorf / St.: Die Glocken und Orgel schweigen. Wir ver-
sammeln uns um das Kreuz Jesu. „Es ist vollbracht.“

Osternacht / Ostermorgen:
• Sonntag, 20. April 2025, um 6 Uhr (!) in St. Anna zu 
Niendorf / St.: Der wichtigste Gottesdienst im Kir-
chenjahr: „Der Herr ist auferstanden! Er ist wahrhaf-
tig auferstanden!“ Wir beginnen mit der aufgehenden 
Sonne am Osterfeuer, erinnern uns an unsere Taufe 
und feiern zusammen das Abendmahl. Anschließend 
herzliche Einladung zum Osterfrühstück im Pastorat 
Niendorf.

Ostersonntag:
• Sonntag, 20. April 2025, 10 Uhr: Festgottesdienst in 
der Kirche in Breitenfelde, zusammen mit dem Kir-
chenchor, Osterpredigt und Heiligen Abendmahl. An-
schließend Kirchenkaffee mit Osterzopf-Essen.

• Sonntag, 20. April 2025, 10 Uhr: Oster-Gottesdienst 
für Groß und Klein um 10 Uhr in der Kapelle in Tramm, 
mit anschl. Ostereier-Suche um die Kapelle! Herzli-
che Einladung!

Ostermontag:
• Montag, 21. April 2025, 18 Uhr: Meditativer Abend-
gottesdienst in der Marienkapelle Groß Schretsta-
ken. „Herr, bleibe bei uns!“ Zusammen machen wir 
uns mit den Emmaus-Jüngern auf den Weg und las-
sen uns verwandeln! Danach herzliche Einladung zu 
Wein und Knabbereien!

Wir freuen uns, diese schönen Gottesdienste mit Ihnen 
und Euch zu feiern!
Herzliche Grüße,
Ihre Pastores Tobias Knöller und Jennifer Rath

GEMEINDELEBEN
UNSERE GOTTESDIENSTE 
IN DER KAR- UND OSTERWOCHE A. D. 2025
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GEMEINDELEBEN
AKTIONEN IN DER GEMEINDE

PASTOR WIEDER ON TOUR
Liebe Gemeinde,

nun bin ich schon seit einigen Monaten hier bei Ihnen 
und Euch in unserer schönen Kirchengemeinde tätig. 
Vielen Dank, dass Sie und Ihr mich bisher so freund-
lich aufgenommen habt! Natürlich kenne ich noch 
nicht alle von Ihnen und Euch. Aber das soll sich 
ändern: Für die warme Jahreszeit habe ich mir vor-
genommen, in unseren Dörfern etwas unterwegs zu 
sein, von Haustür zu Haustür zu gehen, einen kleinen 
Klönschnack an der Tür zu halten und mich persön-
lich bei Ihnen und Euch vorzustellen. Ich freue mich, 
Sie und Euch einmal kurz zu begegnen!

Herzliche Grüße, Ihr und Euer Pastor Tobias Knöller

DER FRÜHLING ERWACHT
In diesem Gottesdienst kann unser wintermüdes 
Herz gemeinsam auf Reisen gehen. Herzliche Einla-
dung zum Gottesdienst der Niendorfer Seniorinnen 
und Senioren

am 18. Mai 2025 um 10 Uhr

in St. Anna in Niendorf

KAMINHOLZ GEGEN SPENDE ABZUGEBEN
Unsere Kirchengemeinde Breitenfelde bietet Kaminholz (Esche) an. 
Für Selbstabholer gegen eine Spende für die: 

„Sanierung der Breitenfelder Kirche“

Selbstabholung erforderlich, Dorfstraße 26, 23881 Breitenfelde

Wer Interesse hat, kann sich bei Herrn Bruhn melden.

Kontakt: Herr Bruhn: Tel.: 0175/6061751

Jede Spende hilft, die Kirche zu erhalten – vielen Dank für Ihre Unter-
stützung!
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GEMEINDELEBEN
AKTIONEN IN DER GEMEINDE

Gott und die Welt

Gott und die Welt

DONNERSTAG, 15. MAI 2025

DONNERSTAG, 24. JULI 2025

19.30 UHR

PFARRSCHEUNE BREITENFELDE

EIN ABEND VOLLER

SCHÖNER GESPRÄCHE

ESSEN UND MUSIK

 IN GUTER GEMEINSCHAFT

MIT
ANDREA BRÜGMANN     TANJA STAMER     TOBIAS KNÖLLER

WWW.KIRCHE-BREITENFELDE.DE

D  E  E  P  T  A  L  K
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GEMEINDELEBEN
AKTIONEN IN DER GEMEINDE

Lass dich oder dein Kind taufen!

Tauffest im Luisenbad Mölln
28.06.2025 | 14 Uhr

Weitere Informationen unter
www.kirche-moelln.de/termine/tauffest

Foto: Maja Pupasz - Aufgenommenemomente

Taufen im &
am See

Fest mit
Kuchen,
Würsten,
Getränken &
Spielen
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GEMEINDELEBEN
AKTIONEN IN DER GEMEINDE

Sie sind schon standesamtlich ver-
heiratet, aber mit der kirchlichen 
Trauung hat es noch nicht geklappt? 
Sie sind nicht verheiratet, aber 
möchten gern eine Segensfeier für 
Ihre Beziehung?

Kommen Sie am 25. Mai nach Gu-
dow! Im Zeitraum von 12.00–16.00 
Uhr können Sie sich anmelden. Bitte 
bringen Sie, wenn vorhanden, Ihre 
standesamtliche Hochzeitsurkunde 

mit. Nach der Anmeldung führen wir 
mit Ihnen ein kurzes Gespräch und 
Sie heiraten anschließend direkt – 
mit Live-Musik und einer Feier für 
Sie. Abschließend laden wir Sie auf 
ein Glas (alkoholfreien) Sekt ein.

Sie können sich das „Ja“-Wort in der 
bezaubernden Gudower Kirche oder 
unter Bäumen im wunderschönen 
Pfarrgarten sagen. Kommen Sie zu 
zweit oder bringen Sie Gäste mit.

Weitere Informationen bei Pastor 
Stamer oder demnächst unter www.
kirche-moelln.de/termine/spontan-
trauung

TRAUEVENT - GUDOW - 25.05.2025 VON 12.00 - 16.00 UHR

Herzliche Einladung

Der Feiertag des 1. Mai rückt näher – 
und damit auch der Zeitpunkt, end-
lich wieder unsere Tür der St. Anna 
Kirche zu Niendorf an den Sonn- und 
Feiertagen bis zum Erntedankfest, 
diesmal der 5. Oktober, zu öffnen.

In der Zeit von 13 bis 16 Uhr an-
deren die Möglichkeit zu geben, ein 
Teelicht anzuzünden, ein Gebet zu 

sprechen oder einfach nur in die be-
sondere Atmosphäre unter Gottes 
Dach zu schlüpfen – vielleicht sich 
gerade jetzt, in dieser unruhigen 
Zeit, einen spürbaren friedlichen Mo-
ment zu gönnen, um Kraft & Zuver-
sicht tanken.

Wir freuen uns auf Sie!

Monika Kottlick und
Michaela Blaack–Hennies

OFFENE KIRCHE IN DER ST. ANNA KIRCHE ZU NIENDORF/ST.

WIR LADEN EIN ZUM MITTSOMMERFEST! 21.06.25
Unsere Ev.-Luth. Kirchengemeinde Breitenfelde und der Förderverein Kirchengemeinde Breitenfelde e.V. laden am 
Samstag, den 21. Juni 2025, von 19 bis 24 Uhr herzlich zum Mittsommernachtsfest in den Pastoratsgarten in Breiten-
felde ein! 

Auf uns alle wartet in herrlicher Umgebung bei Grillwurst, schönen Gesprächen und sommerlichen Getränken ein 
Musikgenuss mit der Liveband „Twisted Can“ – und das alles verbunden für einen sehr guten Zweck.

Denn Ziel unseres Festes ist es, Mittel für die anstehende Innensanierung unserer Breitenfelder Kirche einzuwerben. 
Der Eintritt ist frei – über Spenden freuen wir uns aber sehr! Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Also: Kommen Sie vorbei, feiern Sie mit und helfen Sie uns bei der notwendigen Kirchensanierung. Nur gemeinsam 
können wir diese große Aufgabe bewältigen. 

Wir freuen uns auf Sie und Euch!



13

GEMEINDELEBEN
AKTIONEN IN DER GEMEINDE

FÖRDERVEREIN KIRCHENGEMEINDE BREITENFELDE E. V.
EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE BREITENFELDE

Mittsommer
-

Fest

PASTORATSGARTEN
Dorfstr. 26 * Breitenfelde

20 - 22 Uhr:
Live-Musik

mit
TWISTED 

CAN

Samstag, 21. Juni 2025

19 - 24 Uhr

Wurst vom Grill

Getränke

Abendsegen am
Lagerfeuer

ALLE ERLÖSE ZUGUNSTEN DER SANIERUNG UNSERER BREITENFELDER KIRCHE
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GEMEINDELEBEN
AKTIONEN IN DER GEMEINDE

Schnack-Ma(h)l

Schnack-Ma(h)l

Denn zusammen schmeckt’s besser!
Herzliche Einladung!

Samstag, 31. Mai 2025  -  11:30 Uhr  -  DGH Niendorf / St.
Hauptgericht: Gulaschsuppe

Samstag, 14. Juni 2025  -  11:30 Uhr - DGH Groß Schretstaken
Hauptgericht: Rahmgeschnetzeltes mit Spätzle

Samstag, 26. Juli 2025  -  11:30 Uhr - Am Brink, Tramm (bei Regen im DGH)
Hauptgericht: Leckeres vom Grill

Die Teilnahme ist kostenlos - Spenden sind willkommen.

Bitte melden Sie sich jeweils bis zum Donnerstag vorher im Kirchenbüro an!

Tel.: 0 45 42 / 24 21    Email: kirchenbuero@kg-breitenfelde.de

www.kirche-breitenfelde.de
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GEMEINDELEBEN
KINDER UND FAMILIEN

Familiengottesdienste für Groß und Klein 
mit buntem Rahmenprogramm:

mit dabei die “Breitenfelder Singing Kids” oder 
       unsere MaxiKinder und Füchse

Spannende Geschichte und Aktionen
Zusammen mit deiner Familie und deinen Freunden feiern wir hier
gerne deine Taufe!

Bibelerlebnistage 
für Kinder ab 5 Jahren veranstalten wir von 9:30-13:30 Uhr unsere
bunten Bibelerlebnistage in der Pfarrscheune
Breitenfelde. Geschichten, Lieder, Spiele, 
Basteln, gemeinsam Essen und Spaß 
haben!

Infos und Kontakt: 
Diakonin Andrea Brügmann
a.bruegmann@kg-breitenfelde.de
Tel.: 0162-1363955

22. Februar

13. Juni (17-20 Uhr)

11. Oktober

Termine 2025

Angebote für Kinder 
und Familien

Was ist los? Wir laden ein!

Termine 202501.03.25  - 10 Uhr - Tramm
25.05.25 - 10 Uhr - Breitenfelde

07.09.25 - 10 Uhr- Niendorf
07.12.25 - 10 Uhr Breitenfelde

Kinderchor: Breitenfelder Singing Kids 
Wir treffen uns dienstags nach Absprache in unserer Pfarrscheune
zum Singen und proben dabei immer auf einen kleinen Auftritt hin. 
Für Kinder ab 4 Jahren.

Achtung Änderung!!!
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1975 wurde der Posaunenchor Brei-
tenfelde von der damaligen Kirchen-
musikerin Brigitta Basche-Böddeker 
gegründet. Bis heute sind 50 Jahre 
vergangen. Das feiern wir mit einem 
großen Konzert in der Breitenfelder 
Kirche. 
Gespielt werden „Highlights“ aus 
den letzten 23 Jahren, seitdem Ste-
fan Henatsch den Posaunenchor lei-
tet, u.a. die „biblischen Szenen“ von 
Traugott Fünfgeld aufgeführt oder 
auch „Kraken“ aus den „Brass Cats“ 
von Chris Hazell.
Es gibt aber auch Neues, z.B. eine 
Auftragskomposition von Dennis Bi-
schoff oder den „Osterchor“ aus der 
Oper „Cavalleria Rusticana von Pie-
tro Mascagni.
Freuen Sie sich auf ein vielfältiges 
Programm. 
Percussion spielt Siegfried Schrei-
ber. Unser Landesposaunenwart 
Daniel Rau wird ein Grußwort halten. 
Moderiert und geleitet wird das Kon-
zert von Stefan Henatsch

Im Januar 1975 startete eine ge-
mischte Truppe aus vielen Jugend-
lichen und einigen Erwachsenen. 
3-4 Bläser hatten bereits einige Er-
fahrung, alle anderen fingen bei Null 
an. Die Ausbildung übernahm Frau 
Basche-Böddeker, die selbst bereits 
Trompete spielte und vom damals 
neuen Landesposaunenwart Jo-
hannes Oldsen kräftig unterstützt 
wurde. Bereits im Herbst konnten 
die ersten Einsätze gespielt werden 
– zunächst aber nur draußen. Der 
Posaunenchor hat sich kontinuier-
lich weiterentwickelt, dazu haben 
regelmäßige Probenwochenenden, 
Freizeiten in Berchtesgarden und 
auch die Beteiligung an vielen über-
regionalen Lehrgängen und Veran-
staltungen beigetragen. 

Mit dem Ruhestand von Frau Ba-
sche-Böddeker im Jahr 2002 über-
nahm Stefan Henatsch die Leitung.  
Mit viel Engagement und Begeiste-
rung und auch einer Spur Ehrgeiz hat 
er den Posaunenchor ständig gefor-
dert und gefördert – das Ergebnis 
kann sich hören lassen. Aber nicht 
nur die Musik auf gutem Niveau, 
sondern auch die Gemeinschaft 
zeichnet den Posaunenchor aus. 
So wird nicht nur generationsüber-
greifend musiziert, auch gemeinsa-
me Aktivitäten wie der Abschluss 
mit einem gemeinsamen Grillen vor 
den Sommerferien, die Teilnahme an 
Posaunentagen und Kirchentagen 
und die Probenwochenenden auf 
dem Koppelsberg sind allen wichtig. 

GEMEINDELEBEN
JUBILÄUMSKONZERT 50 JAHRE POSAUNENCHOR BREITENFELDE - SO. 13.07.25, 18:00 UHR

Gottesdienst 1978

Probenwochenende Koppelsberg 1980/81 
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Auch die 5 Fahrten nach Rumänien/
Siebenbürgen zwischen 1999 und 
2007 haben den Chor geprägt.

Der Posaunenchor bereichert nicht 
nur regelmäßig den Gottesdienst mit 
seiner Musik, sondern gestaltet auch 
zwei Konzerte im Jahr. Außerdem ist 
das Adventblasen am Samstag vor 
dem ersten Advent nun bereits seit 
1975 für viele der traditionelle Auf-
takt für die Adventszeit. 
Echte Highlights in den 50 Jahren 
waren sicherlich die Konzerte beim 

Deutschen Evangelischen Posau-
nentag - 2016 in Dresden und 2024 
in Hamburg. Beide Auftritte wurden 
gemeinsam mit dem Posaunenchor 
Harburg gestaltet. Aber auch die vie-
len kleinen und teilweise sehr spon-
tanen Einstätze wie z.B. beim Later-
nenumzug in Niendorf gehören zum 
Posaunenchor dazu und zeichnen 
ihn aus. 

Die kontinuierliche Ausbildung ist 
wichtig, damit so ein Posaunenchor 

bestehen bleibt. In den 50 Jahren 
wurden unzählige Anfänger ausge-
bildet, in den Chor integriert, haben 
Bläserinnen und Bläser wieder auf-
gehört und sind teilweise viel später 
wiedergekommen. Über die ganze 
Zeit waren immer ca. 20 Bläserinnen 
und Bläser aktiv und viele sind schon 
sehr lange dabei, 3 Mitglieder bereits 
seit dem Gründungsjahr 1975. Und 
damit das so bleibt, haben wir auch 
jetzt eine kleine Anfängergruppe. 

GEMEINDELEBEN
JUBILÄUMSKONZERT 50 JAHRE POSAUNENCHOR BREITENFELDE - SO. 13.07.25, 18:00 UHR

Sommerkonzert 2005

Sommerkonzert 2023
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GEMEINDELEBEN
VERABSCHIEDUNG DER MAXIKINDER U. FÜCHSE

Aber nicht ohne Gottes Segen. Daher feiern wir auch in diesem Jahr einen besonderen Gottesdienst zur Verabschiedung der Maxikinder aus Alt Mölln, Breitenfelde, der Waldgruppe und den Füchsen aus Niendorf. Mit dabei ist wieder der Lieder-
macher Jörg Sollbach, der den Vormittag zu einem musikalischen Fest machen wird. Wir laden alle (!) unsere (KiTa-) Familien herzlich ein, dabei zu sein, denn für alle Kinder ist dieser Gottesdienst mit den mitreißenden Liedern immer wieder ein 
Erlebnis.Konkret heißt das: ihr müsst nicht Maxikind sein/Sie müssen kein Maxikind haben, um dabei zu sein. Wir freuen uns auf alle!

     Am Samstag, den 12. Juli ist es soweit. Beginn 10.00 Uhr in der Breitenfelder Kirche!

KiTa St. Anna - Niendorf

Die Füchse (von links nach rechts)

Ida Löbe, Stina Fischer, Ida Gruhnwald, Mattes Becker, 		
Leni Nienhysen, Glenn Kofahl u. Tammo Rath

KiTa Wiesenblick - Breitenfelde

Die Ameisengruppe (von unten nach oben u. links nach rechts)

1. Timo Lindemann, Piet Flottran, Marlon Schwan
2. Lea, Kiara, Samira Hoffmann, Rosa, Mia Flint
3. Mathilda Benthin, Ryan Schümann, Joost Porath

KiTa Alt - Mölln

Die Mäusegruppe (von links nach rechts)

Baran Bagheri, Jonas Vetterick, Fritz Möller, 
Jonas Münch, Ailin Ahaieva (fehlt auf dem Foto)

KiTa Bälau

Die Wolfgruppe (von links nach rechts)

Luzie Meyn, Alicja Szniak, Theo Recke, Lennard Holz, 
Moritz Lübs, Emilijan Antić
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GEMEINDELEBEN
VERABSCHIEDUNG DER MAXIKINDER U. FÜCHSE

Aber nicht ohne Gottes Segen. Daher feiern wir auch in diesem Jahr einen besonderen Gottesdienst zur Verabschiedung der Maxikinder aus Alt Mölln, Breitenfelde, der Waldgruppe und den Füchsen aus Niendorf. Mit dabei ist wieder der Lieder-
macher Jörg Sollbach, der den Vormittag zu einem musikalischen Fest machen wird. Wir laden alle (!) unsere (KiTa-) Familien herzlich ein, dabei zu sein, denn für alle Kinder ist dieser Gottesdienst mit den mitreißenden Liedern immer wieder ein 
Erlebnis.Konkret heißt das: ihr müsst nicht Maxikind sein/Sie müssen kein Maxikind haben, um dabei zu sein. Wir freuen uns auf alle!

     Am Samstag, den 12. Juli ist es soweit. Beginn 10.00 Uhr in der Breitenfelder Kirche!

KiTa Wiesenblick - Breitenfelde

Die Igelgruppe (von links nach rechts)

Ivy Annabelle, William Pepe Brieske, Maikl Khazim, 
Mik Thoms, Jacque Louis u. Hila Bebensee

KiTa Zwergenscheune - Breitenfelde

Die Eulengruppe (von unten nach oben u. von links nach rechts)

Linea Hack, 3.v.l. Milla Schönwitz                 

2. v. l. Anton Bönisch, Vince Bossmann, Malte Rims (fehlt auf dem Foto)KiTa Wiesenblick - Breitenfelde

Die Eichhörnchengruppe (von links nach rechts)

Theo Scherdin, Maja Brügmann, Piet Moisig

KiTa Zwergenscheune - Breitenfelde

Die Bärengruppe (von links nach rechts)

Paul Hamann, Liam Noel Schmidt, Greta Erler, Veronika 
Urbanski, Paul Lopez, Juliano Berndt
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GEMEINDELEBEN
WIR SUCHEN DICH!

Stellengesuche
Wir suchen Erzieher:innen und Sozialpädagogische Assistent:innen

 für unsere KiTas in Breitenfelde.

Wenn Sie Interesse haben, bewerben Sie sich unter Angabe Ihrer 
Arbeitszeitvorstellungen bei der Kirchengemeinde Breitenfelde.

Werden Sie Teil unseres Teams!

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Breitenfelde
Dorfstraße 26, 23881 Breitenfelde 

Kerstin Ritsch Tel. 04542/2421 - kirchenbuero2@kg-breitenfelde.de

Stellengesuche
Wir suchen PiA-Erzieher:innen und PiA-Sozialpädagogische Assistent:innen

 für unsere KiTas in Breitenfelde.

Wenn Sie Interesse haben, bewerben Sie sich schnellstmöglich, und falls noch nicht geschehen, 
denken Sie an die Anmeldung im Berufsbildungszentrum (BBZ) für einen Schulplatz.

Werden Sie Teil unseres Teams!

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Breitenfelde
Dorfstraße 26, 23881 Breitenfelde 

Kerstin Ritsch Tel. 04542/2421 - kirchenbuero2@kg-breitenfelde.de

Suchen Sie als Schulabgänger im Sommer 2025 eine Möglichkeit, Erfahrungen ganz
praktischer Art zu sammeln, bevor Sie sich für eine Berufsausbildung oder ein Studium entschließen?

In unseren KiTas in Breitenfelde und Niendorf bieten wir Plätze 
für den Bundesfreiwilligendienst oder FSJ (Freiwilliges Soziales Jahr) an. 
In einer Arbeitszeit von 39 Stunden/Woche unterstützen Sie die Erzieher:innen
durch die Begleitung der Kinder beim Spielen, Basteln, Vorlesen und allem was

Kinder täglich lernen und erleben. 

Wenn Sie Interesse haben, bewerben Sie sich schnellstmöglich.

Werden Sie Teil unseres Teams!

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Breitenfelde
Dorfstraße 26, 23881 Breitenfelde 

Kerstin Ritsch Tel. 04542/2421 - kirchenbuero2@kg-breitenfelde.de
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GEMEINDELEBEN SPENDENAUFRUF
UNSERE BREITENFELDER KIRCHE SOLL 
WIEDER STRAHLEN!
Liebe Gemeinde, 
hier und da hat es sich sicherlich schon herumgesprochen, dass wir planen, unsere alt-ehrwürdige Breitenfelder Kir-
che im Innenraum zu sanieren. Die Planungen laufen bereits auf Hochtouren und über das Ergebnis können sich alle 
Besucherinnen und Besucher unserer Dorfkirche wirklich schon vorabfreuen: Stellen Sie sich einmal vor, …
	 … wie es ist, wenn Sie die Kirche über einen neuen barrierefreien Eingang betreten können. 
	 … wenn es für die „weltlichen Bedürfnisse“ endlich eine barrierefreie WC-Anlage im Eingangsbereich gibt.
	 … wenn wir für unseren beliebten Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst oder das Glas Wein in der Konzert-
    	     pause eine kleine Tee-Küche nutzen können.
	 … wenn die mittelalterlichen Wände im Kirchenschiff sowie im Chorraum vom Kerzenruß der letzten Jahre
	     befreit sind und wieder im weißen Glanz erstrahlen.
	 … wie Sie in dieser sanierten Kirche sitzen und sich wie bisher zuhause fühlen.
All das kostet natürlich viel Geld: Ungefähr 420.000,- Euro wird dieser Bauabschnitt uns abverlangen. Eine Summe, 
die wir mit eigenen Finanzmitteln nicht aufbringen können! Aus diesem Grund werden wir in den kommenden Wo-
chen verschiedene Spendenaktionen starten. 
Wenn Sie uns schon im Vorfeld unterstützen möchten, können Sie das gerne über unsere Kontoverbindung beim 
Kirchenkreis tun:

Empfänger: Ev.-Luth. Kirchenkreis Lübeck-Lauenburg

Kreditinstitut: Kreissparkasse Herzogtum Lauenburg

IBAN: DE55 2305 2750 0086 0481 05
Verwendungszweck: Sanierung Dorfkirche Breitenfelde 
+ Name und Anschrift
Bitte helfen Sie mit, dass unsere alte Breitenfelder Dorfkirche wieder im neuen Glanz das sein kann, was sie für viele 
Menschen in nah und 
fern seit Jahrhunderten bedeutet – ein Zuhause in Breitenfelde! In diesem Sinne: Vielen Dank im Voraus für Ihre und 
Eure segensreiche Unterstützung!
Herzliche Grüße, 
Ihr/Euer Pastor Tobias Knöller
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Datum und Gottesdienst				    Uhrzeit

4. April 2025 - Taizé Gottesdienst (A)	     	    	      20 Uhr
Präd. Lemke & Team
Kirche Breitenfelde

13. April 2025 (A)						            10 Uhr 
Gottesdienst, Pastor Knöller u. Lek. Stamer 
St. Anna Kirche Niendorf

17. April 2025 - Gründonnerstag	 (A)			     9:45 Uhr
Gottesdienst, Pastorin Rath mit KiTa  
St. Anna Kirche Niendorf

18. April 2025 - Karfreitag, Sterbestunde Jesu		       15 Uhr 
Gottesdienst,  Pastor Knöller mit Chor  
St. Anna Kirche Niendorf

6. April 2025 (A)						           10 Uhr 
Gottesdienst, Pastor Knöller 
Kapelle Tramm

17. April 2025 - Gründonnerstag	 (A)	   10:30 Uhr & 11:15 Uhr
Gottesdienst, Pastorin Rath mit KiTa  
Kirche Breitenfelde

17. April 2025 - Gründonnerstag (A)			         18 Uhr 
Gottesdienst, Pastor Knöller und Flötenkreis 
Pfarrscheune Breitenfelde

20. April 2025 - Ostersonntag (A)				           6 Uhr 
Frühgottesdienst, Pastor Knöller und Lek. Stamer,
mit anschließendem Frühstück
St. Anna Kirche Niendorf 

TERMINE
GOTTESDIENSTPLAN

Legende: A - Alle Gottesdienste Abendmahlausgabe mit A/S

Taizé Gottesdienst: Gottesdienste Abendmahlausgabe mit Saft und Wein A/S+W22
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Datum und Gottesdienst				    Uhrzeit

20. April 2025 - Ostersonntag (A)		 		       10 Uhr 
Gottesdienst,  Pastor Knöller mit Chor 
Kirche Breitenfelde

21. April 2025 - Ostermontag (A)				         18 Uhr 
Gottesdienst, Pastor Knöller 
Marienkapelle Schretstaken

1. Mai 2025 - Hagelfeier, Erntebitte			   10:30 Uhr
Andacht auf dem Dorfplatz, Pastorin Rath mit dem Musikzug  
Niendorf auf dem Dorfplatz

4. Mai 2025 - Konfirmation (A)				         10 Uhr 
Gottesdienst, Pastorin Rath u. Pastor Stamer mit Posaunenchor
Kirche Breitenfelde

20. April 2025 - Ostersonntag (A)		 		       10 Uhr 
Gottesdienst,  Pastorin Rath 
Kapelle Tramm

27. April 2025 - Tankstation				          10 Uhr 
Gottesdienst, Präd. Lemke, Lek. Stamer und Lek. Blaack-Hennies 
Kirche Breitenfelde

2. Mai 2025 - Taizé Gottesdienst (A)	     	    	      20 Uhr
Präd. Lemke & Team
Kirche Breitenfelde

11. Mai 2025 - Konfirmation (A)		  		        10 Uhr 
Gottesdienst, Pastorin Rath und Pastor Stamer  
Marienkapelle Schretstaken

11. Mai 2025 (A)						           10 Uhr
Gottesdienst, Pastor Knöller mit Chor 
Kirche Breitenfelde 
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Datum und Gottesdienst				    Uhrzeit

18. Mai 2025 - Gottesdienst des Seniorenkaffees St. Anna  10 Uhr 
Gottesdienst, Lek. Stamer und Lek. Blaack-Hennies 
St. Anna Kirche Niendorf 

25. Mai 2025 -Trauevent	 Gudow		          12 -16 Uhr 
Kirche Gudow

1. Juni 2025 - Tankstation				          10 Uhr 
Gottesdienst, Präd. Lemke, Lek. Stamer und Lek. Blaack-Hennies 
Kapelle Tramm

8. Juni 2025 - Pfingstsonntag (A)			         10 Uhr 
Gottesdienst, Pastor Knöller mit Chor
Kirche Breitenfelde

25. Mai 2025 - Familiengottesdienst			         10 Uhr 
Diak. Brügmann & Team u. die Singing Kids 
Kirche Breitenfelde

29. Mai 2025 - Christi Himmelfahrt (A)			  10:30 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst, Pastor Knöller und Pastor Lage
Waldhalle Mölln

6. Juni 2025 - Taizé Gottesdienst (A)	     	    	      20 Uhr
Präd. Lemke & Team
Kirche Breitenfelde

9. Juni 2025 - Pfingstmontag Zeltgottesdienst 	       11 Uhr 
Pastorin Rath und Präd. Lemke mit Posaunenchor 
Festzelt an der Twiete Schretstaken

15. Juni 2025 (A) - Open-Air Gottesdienst Alt-Mölln	       10 Uhr 
Pastor Knöller mit Posaunenchor 
Alt-Mölln

TERMINE
GOTTESDIENSTPLAN
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Datum und Gottesdienst				    Uhrzeit

22. Juni 2025 				      	   	      18 Uhr 
Gottesdienst, Lek. Stamer und Blaack-Hennies
Kirche Breitenfelde

29. Juni 2025 - Waldgottesdienst			        10 Uhr 
Pastor Knöller mit Musikzug der FF Niendorf
in der Kurve Rawisch, Kl. Schretstaken

6. Juli 2025 (A)						            10 Uhr 
Gottesdienst, Pastor Knöller
Kapelle Tramm

13. Juli 2025 - 50 Jahre Jubiläum Posaunenchor	       18 Uhr 
Konzert Posaunenchor
Kirche Breitenfelde

28. Juni 2025 - Tauffest Luisenbad			        14 Uhr 
Mölln

4. Juli 2025 - Taizé Gottesdienst (A)	     	    	      20 Uhr
Präd. Lemke & Team
Kirche Breitenfelde

12. Juli 2025 - Verabschiedung der Maxikinder u. Füchse   10 Uhr 
mit Liedermacher Jörg Sollbach 
Kirche Breitenfelde

27. Juli 2025 (A)		  			   	       10 Uhr 
Gottesdienst, Pastor Knöller 
Marienkapelle Schretstaken

20. Juli 2025 (A)						            10 Uhr 
Gottesdienst, Pastorenehepaar Thumser mit Chor   
Kirche Breitenfelde
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Getauft wurde:
22.12.2024	 Ylva Leni Eugénie Börgers							       Niendorf/St.

Die Goldene Hochzeit feierten:
21.02.2025	 Wiebke und Dieter Schultze							       Alt-Mölln

Christl. Bestattet wurden:
10.12.2024	 Christel Callies, geb. Lorenz (92)						      Tramm
30.12.2024	 Wera Anna Hanna Magda Bethin, geb. Franck (90)				    Breitenfelde
10.01.2025	 Henry Hermann Fritz Siemers (92)						      Schretstaken
23.01.2025	 Harry Horst Günter Krause (89)						      Breitenfelde
31.01.2025	 Dietmar Selk (54)								        Schwarzenbek
31.01.2025	 Gerda Pooch, geb. Kraus (87)						      Bälau
06.02.2025	 Karl Johannes Göbel (67)							       Mölln
10.02.2025	 Werner Malchau (90)								        Breitenfelde
13.02.2025	 Brigitte Burmester, geb. Viert (91)						      Büchen
28.02.2025	 Manfred Schrank (76)								       Niendorf/St.
06.03.2025	 Johanna Kühl, geb. Doege (95)						      Hamburg
13.03.2025	 Ingrid Kofahl, geb. Kubelke (88)						      Mölln

FREUD UND LEID
AMTSHANDLUNGEN

26

Online-ServiceERINNERUNGEN TEILEN
Auf www.bestattungshaus-dunkel.de

04542 2789
Mühlenstraße 20-21
23879 Mölln

04541 8949320
Große Wallstraße 9

23909 Ratzeburg

www.bestattungshaus-dunkel.de info@bestattungshaus-dunkel.de
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„SCHÖN WARS!“ RÜCKBLICKE
DIE KIRCHE - INTERKULTURELL - ÖKUMENE 
-WELTWEIT
Liebe Nachbar*innen,
ja, so ist sie – unsere Kirche - Nord-
kirche. 
Mit einem bunten, aufklärenden und 
mitnehmendem Programm über un-
sere Gemeindegrenzen hinaus. 
An dem im Februar stattfindenden 
Neujahrsempfang, mit Lesung, lern-
te ich das Buch „ZUSAMMEN SEIN“ 
– Plädoyer für eine Gesellschaft der 
Gegenseitigkeit - von Hadija Haru-
na-Oelker kennen. Die Schriftstelle-
rin war vom Referat „Interkulturelle 
Kirchenentwicklung“, des Ökumene-
werks, eingeladen, das ebenfalls zur 
Nordkirche gehört. Nicolas A. S. 
Moumouni ist der Referent und Lei-
ter für diesen Bereich.
Durch den Abend führte Sina Balke-
Juhn, der Leiterin der Ev. Medienaka-
demie.
Worum geht es in dem Buch?
Um ein gemeinsames und inklusives 

Miteinander und die Frage, wann es 
endlich selbstverständlich wird. Es 
geht um die Unterschiedlichkeit der 
Menschen, der gemeinsamen Ak-
zeptanz und Achtung mit- und fürei-
nander. Somit auch darum, dass den 
Menschen, die in den Augen anderer 
Leute anders sind, nicht ewig der 
Dankbarkeitsstempel aufgedrückt 
wird, weil sie sein dürfen und Beach-
tung finden. (Gerade in der heutigen 
Zeit etwas, dass Normalität sein 
muss und das wir beherzigen müs-
sen). 
Entstanden ist das Buch u.a., weil 
Hadija Haruna-Oelker ein behinder-
tes Kind hat und weil sie nicht mit 
einer weißen Hautfarbe geboren 
wurde.
Es sind Worte gefallen wie Verbün-
detenschaft, Verlernen, es ging um 
Irritationen und wie sie im Leben 
selbstverständlich werden, weil man 

dann für alle da ist. 
Die gesamte Veranstaltung lief in 
Deutscher Lautsprache und Deut-
scher Gebärdensprache. So saß mit 
im Publikum eine gehörlose Frau, 
die zum ersten mal an einer Lesung 
teilnehmen konnte. ZUSAMMEN mit 
uns an einer Lesung teilnehmen – 
eben -!
Sind Sie und seid ihr neugierig? Das 
Buch ist käuflich zu erwerben.
Ihre und eure Prädikantin 

Michaela Lemke

Gartenservice André Meins
   Rawisch 24 | 21493 Schretstaken

 04156 7565 | 0173 9769189

andre.meins@web.de

- Alles im grünen Bereich -

Unsere Leistungen:
Grabpflege

Hecken- u. Strauchschnitt

Gartengestaltung

Pflasterarbeiten

Zaunarbeiten

Teichpflege

uvm.

Sie haben kein "grünes Händchen" 

oder einfach zu wenig Zeit! Möch-

ten aber Ihren gepflegten Garten 

genießen? Dann überlassen Sie 

das ruhig uns! Wir hegen und 

pflegen Ihren Garten. Selbstver-

ständlich können Sie sich bei uns 

auf die sorgfältige Ausführung alle 

vereinbarten Arbeiten verlassen. 

Die Zufriedenheit unserer Kunden 

steht bei uns an erster Stelle.
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„SCHÖN WARS!“ RÜCKBLICK
50 JAHRE KITA ZWERGENSCHEUNE
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„SCHÖN WARS!“ RÜCKBLICK
WELTGEBETSTAG - COOKINSELN
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„SCHÖN WARS!“ RÜCKBLICK
KINDERBIBELWOCHE KITA ST. ANNA
„Detektiv Pfeife“ besucht die Kinder.
Er macht sich mit den Kindern auf den Weg folgende Fragen zu beantworten:

• „Wo wohnt Gott?“			   •   „Wie sieht Gott aus?“      
• “Macht Gott Regen und Schnee?“	 • „Hat Gott alle Menschen lieb?“
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„SCHÖN WARS!“ RÜCKBLICK
CHORPROJEKT MIT DREI CHÖHREN
Wunderbares Chorprojekt mit 
3 Chören beendet.
Mit einem musikalischen Gottes-
dienst in der St- Willehad Kirche in 
Groß Grönau am 9. Februar ging 
ein wunderschönes Chorprojekt zu 
Ende.
Im Zentrum des Projektes stand die 
Messe G-Dur von Christopher Tam-
bling für Chor und Orgel unter Ein-
beziehung von Gemeindegesang. 
Besonders die Möglichkeit die Ge-
meinde mit zu beteiligen hatte mich 
bewogen dieses Werk auszuwählen.
Drei schon seit einiger Zeit zusam-
menarbeitende Chöre waren daran 
beteiligt:
der Chor der katholischen Heilig-
Kreuz-Kirche in Mölln unter der Lei-
tung von Inga Pult,  der Chor der St. 
Thomas-Kirche in Grünhof Tesperhu-
de bei Geesthacht unter der Leitung 
von mir und Hans Martin Bauschke 
und ebenfalls unter meiner Leitung 
unser Breitenfelder Kirchenchor. Ins-
gesamt über 40 Sängerinnen und 
Sänger. 
Die Arbeit an dem  aus 5 Teilen be-
stehenden Werk begann im April des 
vergangenen Jahres. Ziel war es an 
unserem 60-jähriges Chorjubiläum 
im ein prächtiges Werk aufführen 
zu können. Nach 22 Proben, also 
im Schnitt nur 5 Proben pro Satz ( 
Das ist nicht viel, denn unsere nor-
male Chorarbeit für die monatlichen 
Gottesdienste lief ja nebenher auch 
noch) konnten wir mit über 40 Sän-
gerinnen und Sängern das Werk zum 
Chorjubiläum aufführen. Den an-
spruchsvollen Orgelpart übernahm 
dankenswerter Weise Herr Cornelius 
Schneider-Pungs. 
Der Jubiläumsgottesdienst unter der 
Leitung von Tobias Knöller war sehr 
gut besucht und Sie, die Sie gerade 
diese Zeilen lesen waren möglicher-

weise auch dabei  und haben an den 
vorgesehenen Stellen begeistert mit-
gesungen. Es war ein wunderbarer 
Gottesdienst und einem Chorjubi-
läum mehr als angemessener Rah-
men!
Natürlich ist die Mithilfe von Gast-
Chören nur dann fair, wenn es eine 
Gegenleistung gibt und so hatten wir 
vorher vereinbart die Messe auch in 
den Kirchen der anderen Chöre auf-
zuführen. 
Im Rahmen einer Messfeier zu Maria 
Lichtmess, geleitet von Pastor Ste-
fan Krinke, kam es am 1. Februar 
2025 zu einer wunderbaren 2. Auf-
führung.
Der Bericht darüber-Stichwort Bla-
sius-Segen- und eine wunderbare 
Kuchentafel, wäre einen weiteren Ar-
tikel wert! Auch hier war Herr Schnei-
der Pungs für den Orgelpart verant-
wortlich.
Leider kam es zwischenzeitlich in 
der Gemeinde von Grünhof Tesper-
hude zu erheblichen Umstrukturie-
rungen, sodass eine dortige Auffüh-
rung nicht mehr möglich war.  
Nur zwei Aufführungen, bei einem 
solch großen Probenaufwand! 
Deshalb habe ich nach einem ge-
eigneten anderen Ort gesucht. Die 
Kantorin und Organistin der St.Wil-
lehad-Kirche in Groß Grönau, Frau 
Ingrid Drechsler war bereit, uns in 
ihrer Kirche diese Möglichkeit zu er-
öffnen.
Am Sonntag, den 9.Februar war es 
dann so weit. Diese Aufführung der 
Messe, ebenfalls im Rahmen eines 
Abendmahlsgottesdienstes war 
schon wegen der äußeren Umstän-
de anders als als die beiden Voraus-
gegangenen. Einmal die weiten An-
fahrtswege, besonders für die aus 
der Gegend von Geesthacht, dann 
die unbekannte Akustik. Und - wird 

es auf Anhieb klappen mit der dorti-
gen Organistin Frau Ingrid Drechsler, 
ohne vorher einmal zusammen ge-
probt zu haben? Wird das Ineinander 
Greifen zwischen gottesdienstlicher 
Handlung, durchgeführt von  Pasto-
rin Samone Fabricius und der Musik 
ohne große Absprache vor Ort funk-
tionieren? 
Eine weitere Erschwernis: Die große 
Erkältungs und Grippewelle machte 
auch vor unseren Sängerinnen und 
Sängern nicht halt. 
Es sei verraten: alles kein Problem. 
Wunderschöner Gottesdienst, 32 
Sängerinnen und Sänger, eine Or-
ganistin die ihren Part beherrschte 
und spontan wunderbar mit uns mu-
sizieren konnte, prima Akustik, be-
geisterte Gottesdienstbesucher, mit 
leuchtenden Augen bei den Mitsing-
Stellen. Anschließend Kaffee und 
Kuchen im Gemeindehaus. 
Nach dem Gottesdienst stand noch 
ein gemeinsames Mittagessen im 
Restaurant Phoenix in Ratzeburg 
auf dem Plan. Wir fuhren östlich des 
Ratzeburger Sees durch wunder-
bare Landschaften mit dutzenden 
von Singschwänen (einige sprachen 
von fast 100 und einige sahen sogar 
Nandus) nach Ratzeburg ins Res-
taurant. Dort gab es wunderbares 
Essen und erst nach ca.2 Stunden 
löste sich die Gruppe allmählich auf. 
Was für ein wunderbarer Sonntag, 
was für ein wunderbarer Projektab-
schluss! 
Wie geht es weiter? Ich schreibe 
gerade an einer kleinen Messe für 
unseren Chor und Keyboard. Der 
Möllner Chor hat schon Interesse 
bekundet sich da einzuklinken und 
für eine weitere Aufführung der Tam-
bling-Messe im Herbst gibt es eine 
vorsichtige Anfrage.
Eugen Glaser-Riegler
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„SCHÖN WARS!“ RÜCKBLICK

GEBURTSTAGSKAFFEE - SCHNACK-MA(H)L -  
DEEP-TALK - ST. PATRICK´S DAY
„Detektiv Pfeife“ besucht die Kinder.
Er macht sich mit den Kindern auf den Weg folgende Fragen zu beantworten:

• „Wo wohnt Gott?“			   •   „Wie sieht Gott aus?“      
• “Macht Gott Regen und Schnee?“	 • „Hat Gott alle Menschen lieb?“
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GEMEINDELEBEN - VORANKÜNDIGUNG
AKTIONEN IN DER GEMEINDE

25. September
19 Uhr

Kirche Breitenfelde
Tickets ab sofort 

im Hofladen Martens (Bundesstraße 21, Breitenfelde) 
Alle Infos unter www.deine-stadt-singt.de

BBRREEIITTEENNFFEELLDDEE
SSIINNGGTT
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www.betreuung-rz.de

BE
TR
EU
UN
G-
RZ

Kirsten Hohenwald
23881 Breitenfelde

Telefon: 04542 / 90091972
E-Mail: info@betreuung-rz.de

Betreuungskraft nach §§ 43b, 53c SGB XI

- Begleitung Spaziergang, Arztbesuch, Einkäufe
- Unterstützung bei alltäglichen Dingen (keine Pflege)
- Unterhaltung zuhause oder im Pflegeheim
- Gesellschaftsspiele, vorlesen, basteln

Kirsten Hohenwald

ANZEIGEN 

Malermeister betrieb 
Sebastian Benecke Maler- und Lackierermeister 

• Malen • Lackieren • Tapezieren

• Fassadenstreichen • Bodenbeläge

(Teppiche, Laminat, Designböden)

• Dekorative Wandgestaltung

Kranich weg 8 • 2 3881 Breitenfelde 
info@malermeister-benecke.de 
Tel. 04542/90 80 302 · Mobil 0176/6340 17 34 

Eismanufaktur 

u\f iendo1t�e1t ffio�eU! 
Das regionale Eis 

Öffnungszeiten: Auf Wunsch statten wir Ihre 
April bis Oktober Feierlichkeiten mit einem Eisbuffet 

Fr. 14-18 Uhr aus! Auch unseren Eiswagen 
Sa. u. So. 13-18 Uhr können Sie mieten. 

November, Dezember Ab Hof gibt es natürlich nicht nur 
sowie März Kugeleis, sondern auch Becher mit -

nur So. 15-17 Uhr 125, 500 und 1.400 ml zum 
Januar und Februar geschlossen Mitnehmen! 

Besuchen Sie uns auf IJ facebook unter #Niendorfer Hofeis Dorfstraße 58 / 23881 Niendorf / 04156-8479987 

GEMEINDEBRIEF 3/2018 29 

ANZEIGEN



35

Elektro Bebensee | Energie- u. Gebäudetechnik | Schlagweg 2  | 23881 Niendorf/St.

Tel: 04542 - 5595 
Fax: 04156 - 820586
info@elektro-bebensee.de  
www.elektro-bebensee.de

Sie haben die Immobilie, 
ich kümmere mich darum!

Mietverwaltung
• persönlich
• kompetent
• flexibel

Annika Erpel | Dorfstraße 10 | 23881 Niendorf
Tel.: 04156 - 6644966 | Mo, Di und Do 9 - 14 Uhr

info@erpel-verwaltung.de
www.erpel-verwaltung.de

Meikel Ender
Garten- u. Landschafsbau
Stecknitztal 14, 23881 Alt Mölln
Tel.: 04542 - 9769914 
kontakt@galabau-ender.de

Unsere Herzen schlagen für den Garten- und Landschaftsbau und genau deswegen 
lassen wir Ihre Gartenträume wahr werden. Mit Ihren Wünschen und unserem Können, 

planen wir gemeinsam und gestalten Ihr Vorhaben professionell um.

ANZEIGEN



36

ANZEIGEN
Unglaublich: Spendenbox aus unserer Kirche gestohlen 

E s gibt, so scheint es, Men­
schen, denen ist nichts mehr 

heilig! Sie schrecken nicht davor 
zurück, die Spenden ihrer Mit­
bürger für die Sanierung unserer 
Kirche aus derselben zu stehlen! 
Unsere Küsterin Frau Lemke, die 
monatlich die Spenden aus­
nimmt, bemerkte den Diebstahl 
am 20. Juli und vermutete zu­
nächst, die Box sei zur Ausnah­
me der Spenden von einem 
Befugten weggenommen wor­
den. Doch schnell wurde klar: 
Hier waren dreiste Diebe am 
Werk! 

Der materielle Schaden ist zwar 
überschaubar: Nach einer Schät­
zung lagen am letzten Sonntag 
vor dem Diebstahl ca. 40,- € in 
der Spendenbox. Der Wert der 
verschließbaren Plexibox ist auf 
ca. 60,- € anzusetzen, der Ge- � 
samtschaden liegt also bei ca. j 
100,- €. Viel schlimmer aber :i::: 

-§ 
wiegt der Vertrauensverlust, LL 

wenn eine Spendenbox mit relativ über­
schaubaren Einlagen selbst aus einer Kirche 
in einem beschaulichen Dorf entwendet wird 
- da ist man sprach- und verständnislos.

Vielleicht kann ein Gemeindemitglied Hin­
weise zum Verbleib der Box geben? Hat even­
tuell jemand Beobachtungen zur fraglichen 
Zeit gemacht? Die Kirche ist nur zu bestimm­
ten Zeiten geöffnet, und dann ist auch immer 
jemand in der Kirche. 

Der Vorstand des Fördervereins wird den 
Diebstahl zur Anzeige bringen und über eine 
zusätzliche Sicherung einer neuen Spenden­
box beraten. 
Heinz-J. Hoffmann, Vorsitzender Förderver­
ein Kirchengemeinde Breitenfelde e.V. 

GEMEINDEBRIEF 3/2018 

''°'•".fi,.,..,1,,,..,5 ,.t,, 
.,,u .. .,, ... - .,1 . 

� ,:t ........ t; ,., .. (' 
;•-•··· 1: ... 1 

L 
Geländer • Türen • Tore • Schmuckgitter 
Stahlbau • Balkone • Treppen • Überdachungen 
Edelstahl-Verarbeitung• Hörmann-Garagentore 

Przybyl MeisterMetall 
GmbH & Co. KG 

Am Wattelsberg 6-8 - 23881 Breitenfelde 

Tel. 0 45 42 - 98 640 70 
www.meistermetall.eu 

35 
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ANZEIGEN 

•• 
GEFLUGELHOF Wir haben geöffnet: 

artens 
,. 

• Eier

Mo. - Fr. 6 - 19 Uhr 
Sa. 6 - 18 Uhr 
So. u. Feiertg. 8 - 18 Uhr 

-=---
_ • Geflügel _:;. 

• Wurst
• Schinken

u.v.m.

� l J.J 

23881 Breitenfelde 
Bundesstraße 21 
Tel. 0 45 42 / 24 47 
Fax O 45 42 / 83 63 2 7 

Mugik für aUe 
Gelegenheiten 

Hans Schmaljohann, Bälau 
Tel.: 04542 / 98 64 003 
Handy: 0171 / 869 24 50 
Email: hans-schmaljohann@web.de 

Hier könnte m}mr@ Werbung stehen! 
Der Gemeindebrief wird in einer Auflage von 2.800 Stück vierteliährlich 

in folgenden Gemeinden verteilt: 
Alt Mölln - Bälau - Borstorf - Breitenfelde - Hornbek - Neuenlande - Niendorf -

Schretstaken - Tramm - Wolfersdorf 
Anzeigen-Annahme und Preisliste im Kirchenbüro 

oder bei Hubert lhns (hubert@ihns.eu) 04542-843613 

GEMEINDEBRIEF 3/2018 41 

ANZEIGEN
Niend� fer Hofeis 
Eismanufaktur - Das regionale Eis
Unser Eis wird natürlich ausschließlich aus unserer Milch produziert, glutenfrei und unsere Sorbets sind alle vegan.

Öffnungszeiten:
März je nach Witterung |April - Oktober | Sa. 14:00 - 17:00 Uhr | So. 13:00 - 17:00 Uhr 
Nov., Dez. | So. 15:00 - 17:00 Uhr | Januar und Februar geschlossen

Ab Hof gibt es nicht nur Kugeleis, sondern auch Becher
mit 125 ml oder 500 ml zum Mitnehmen!

Dorfstraße 58 | 23881 Niendorf/St. | 04156 8479987 | www.niendorfer-hofeis.de | info@niendorfer-hofeis.de |      Niendorfer Hofeis

GERN STATTEN WIR IHRE 
FEIERLICHKEITEN 

MIT 
UNSEREN TISCHVITRINEN ODER

UNSEREM EISWAGEN AUS

Alt Mölln • Kampweg 4a • Telefon: 04542 829 749 • spargel-rosen.de • Täglich 800 – 1800 Uhr

ROSENS 
BIO-SPARGEL

Saisonstart  

voraussichtlich 

Mitte AprilMitte April  
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Pastorin Jennifer Rath

Tel.: 04156 7733 | E-Mail: j.rath@kg-breitenfelde.de

Pastor Tobias Knöller

Tel.: 0173 1725818 | E-Mail: t.knoeller@kg-breitenfelde.de

Diakonin Andrea Brügmann (Arbeit mit Kindern u. Familien)

Tel.: 0162 1363955 | E-Mail: a.bruegmann@kg-breitenfelde.de

Telefonseelsorge
Tel.: 0800 111 0 111 / 0800 111 0 222

Speziell für Kinder und Jugendliche | Tel.: 0800 111 0 333

Kirchenbüro
Dorfstraße 26, 23881 Breitenfelde

Frau Brita Thomsen | Frau Kerstin Ritsch

Tel.: 04542 24 21

E-Mail: kirchenbuero@kg-breitenfelde.de (Fr. Thomsen)

E-Mail: kirchenbuero2@kg-breitenfelde.de (Fr. Ritsch)

Öffnungszeiten: 
Mo, Do 9:00 - 12:00 Uhr, Mi von 16:00 - 18:00 Uhr

dienstags und freitags geschlossen!

Kindertagesstätten (KiTas)
KiTa Zwergenscheune | Waldgruppe Bälau | Alt-Mölln

Leiterin: Frau Jannett Keller | Tel.: 04542 14 21

E-Mail:zwergenscheune@kg-breitenfelde.de

KiTa Wiesenblick Breitenfelde

Leiterin: Frau Christina Strauch | Tel.: 04542 830903

E-Mail:wiesenblick@kg-breitenfelde.de

KiTa Niendorf/St.

Leiterin: Frau Heike Weigel | Tel.: 04156 74 01

E-Mail: stanna@kg-breitenfelde.de

Redaktionsschluss
für die Ausgabe des nächsten Gemeindebriefes
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